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Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine  
Aktuelle Informationen des Landratsamtes 

 

Immer mehr Flüchtlinge aus der Ukraine kommen im Landkreis Kelheim an. Bislang haben ca. 
750 Personen aus der Ukraine dem Landratsamt Kelheim ihren Aufenthalt im Landkreis ange-
zeigt, die Dunkelziffer dürfte sicherlich höher sein. Mit weiteren Kriegsflüchtlingen, die im Land-
kreis Kelheim Schutz suchen, ist zu rechnen. 
 
Seit gut einem Monat treffen sich die Bürgermeister der Städte, Märkte und Gemeinden des Land-
kreises im Rahmen einer Versammlung um über den aktuellen Sachstand zu beraten. Dieser direk-
te Austausch wird auch künftig beibehalten und noch intensiviert. Die Herausforderungen sind 
nicht mit denen von 2014/15 zu vergleichen, allerdings sind die Erfahrungen aus der Zeit präsent 
und sind hilfreich bei den neuen Aufgaben.  
 
Das Landratsamt setzt auf Austausch und umsichtige Planung für die nötigen Schritte zur Bewälti-
gung der Situation und hat ein neues Sachgebiet aus den anderen Abteilungen und Sachgebieten 
zusammengestellt. Neben eben diesem Sachgebiet 54 „Asylbewerberunterbringung und Asylbe-
werberleistungen“, arbeiten folgende Abteilungen, Sachgebiete und Stabstellen für die Ukraine-
Hilfe: 
 Sicherheit und Ordnung 
 Amt für soziale Angelegenheiten Sozialamt 
 Kreisjugendamt 
 Ausländer und Personalwesen - Ausländeramt 
 Gesundheitsamt 
 Stabstelle 4 - Zentrum für Chancengleichheit 
 
Der Newsletter für den April kommt etwas verspätet, wir bitten dies zu entschuldigen. Nachfol-
gend haben wir noch eine wichtige Information in eigener Sache.   
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Neue Wege! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dem Zentrum für Chancengleichheit steht ab dem 1. April 2022 eine Zäsur bevor: Die bisherige 
Stabstellenleiterin Gabi Schmid verabschiedet sich nach fast 48 Dienstjahren - und davon 20 Jah-
ren als Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte - in den Ruhestand.  
Die Leitung des Zentrums für Chancengleichheit übernimmt ab sofort Christian Gabler, der sich 
bereits seit Januar in das umfangreiche Aufgabenrepertoir einarbeitet. Er kommt in einer schwieri-
gen Zeit, in der eine Krise der nächsten die Hand gibt und die Leistungsfähigkeit des Zentrums für 
Chancengleichheit auf die Probe gestellt wird. Aber es ist nicht die erste Herausforderung, bei der 
die hauptamtlichen Mitarbeiter des Landratsamtes auf die große Einsatzbereitschaft der Ehren-
amtlichen zählen können.  
Eine große Welle der Hilfsbereitschaft für die Geflüchteten aus der Ukraine ist angelaufen und das 
Zentrum für Chancengleichheit tut zur Zeit alles dafür, die Hilfsangebote zu koordinieren und die 
Ehrenamtlichen zu unterstützen. 
 
Ich möchte mich bei all unseren Netzwerkpartnern und den Aktiven, die uns 
die letzten 20 Jahre begleitet und unterstützt haben, sehr herzlich bedanken. 
Mit Ihrer Hilfe ist unsere Arbeit erst reichhaltig geworden. Durch Ihre Unter-
stützung konnten wir soziale Themen immer wieder in den Fokus der Politik 
und der Öffentlichkeit rücken und auf Handlungsnotwendigkeiten hinweisen. 
Ich hoffe, dass Sie dem Zentrum für Chancengleichheit auch in der Zukunft 
treu bleiben und weiter dazu beitragen, dass alle Menschen im Landkreis Kel-
heim chancengerecht am sozialen Leben teilhaben können. 
 
Ihre Gabi Schmid 

Das neue Team des Zentrums für Chancengleichheit: Sebastian Wiesbeck, Integrationslotse,  
Alexandra Köhler, Integrationsbeauftragte, Heike Huber, Koordinationsstelle Inklusion,  

Christian Gabler Stabstellenleiter, Magdalena Beslmeisl Ehrenamtskoordinatorin 
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Hilfen für Kriegsgeflüchtete 
Bildung und Beratung 
 
Bildungs- und Teilhabeleistungen 

 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus der Ukraine können wie alle anderen Menschen 

auch einen Anspruch auf Leistungen für Bildung und Teilhabe haben. Die Leistungen umfassen 

Lernförderung, Mittagessen, Schulbedarf, Ausflüge und Kultur, Sport und Freizeit.  

 

Die Voraussetzungen dafür sind gegeben, wenn sie oder ihre Eltern 

 Kinderzuschlag 

 Wohngeld 

 Grundsicherung 

 Leistungen vom Job-Center 

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen.  
 

Kontakt:  

Leistungen für Bildung und Teilhabe 

Lohner Christine, Tel: 09441 207-5228, E-Mail: christine.lohner@landkreisk-kelheim.de 

Seehofer Renate, Tel: 09441 207-5260, E-Mail: renate.seehofer@landkreis-kelheim.de 

 

Beratung und Integration 

 

Integrationskurse 

 

Geflüchtete aus der Ukraine können gem. § 44 Abs. 4 AufenthG auf Antrag durch das Bundesamt 

für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zum Integrationskurs zugelassen werden. Dazu muss der er-

teilte Aufenthaltstitel vorgelegt werden. Insofern dieser noch nicht vorliegt, kann man auch durch 

Vorlage einer Fiktionsbescheinigung (ausgestellt durch die Ausländerbehörde) erfolgen. 

Für Geflüchtete aus der Ukraine ist die Teilnahme am Integrationskurs kostenlos. 

 

Berufssprachkurse 

 

Eine Zulassung zu den Berufssprachkursen ist in der Regel möglich und erfolgt über die örtlichen 

Agenturen für Arbeit (mit Meldung als arbeitssuchend / arbeitslos) oder ggfs. über das BAMF. Er-

forderlich ist jedoch die vorherige Teilnahme am Integrationskurs oder der Nachweis von Sprach-

kenntnissen entsprechend dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen.  

Agentur für Arbeit Kelheim  

Donaupark 20, 93309 Kelheim  

Tel: 0800 45555-00 

E-Mail: kelheim@arbeitsagentur.de 
 

mailto:christine.lohner@landkreisk-kelheim.de
mailto:renate.seehofer@landkreis-kelheim.de
mailto:kelheim@arbeitsagentur.de
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Hilfen für Kriegsgeflüchtete 
Orientierung und Arbeit 
 
Erstorientierungskurse und Wegweiserkurse 

Alle Personen, die seit dem 24. Februar 2022 als Folge der militärischen Invasion Russlands aus der Ukra-

ine geflüchtet sind einen Erstorientierungskurs oder einen Wegweiserkurse besuchen wenn sie 

 ukrainische Staatsangehörige mit ihren Familienangehörigen sind 

 nicht-ukrainische Staatsangehörige und staatenlose Personen mit einem internationalen oder natio-

nalen Schutzstatus in der Ukraine mit ihren Familienangehörigen sind nicht-ukrainische Staatsange-

hörige und staatenlose Personen mit Daueraufenthaltsrecht in der Ukraine sind, die nicht in ihr Hei-

matland zurückkehren können. 

 

Aktuelle Informationen zu den Sprachkursen finden Sie über das BAMF-Navi oder direkt über die Sprach-

kursanbieter.  

 

Arbeit, Berufsausbildung und Anerkennung von Berufsabschlüssen 

Die Bundesagentur für Arbeit hat eine zentrale Homepage für Geflüchtete aus der Ukraine in ukraini-

scher, englischer und deutscher Sprache eingerichtet auf der Sie alle Informationen rund um die Themen 

Anerkennung von Abschlüssen, Jobs und Praktika, Berufsausbildung und Integration in den Arbeitsmarkt 

zu finden sind.  

 

Arbeitnehmer / Geflüchtete Ukrainer 

Geflüchtete aus der Ukraine erhalten von der zuständigen Ausländerbehörde einen Aufenthaltstitel oder 

eine Fiktionsbescheinigung mit der eine Erwerbstätigkeit gestattet wird. 

Die Arbeitsuchendmeldung kann persönlich, telefonisch, schriftlich oder online erfolgen. Die Agentur 

empfiehlt „online“, da hierüber Geflüchtete über Verwandte, Bekannte oder Helfer bei der Dateneinga-

be unterstützt werden können. Der Flyer „Wie melde ich mich arbeitssuchend“ steht auf deutsch und 

ukrainisch zur Verfügung. 

Sollte eine Verständigung mit den Geflüchteten aufgrund von Sprachbarrieren nicht möglich sein, kön-

nen wir bei einer terminierten Vorsprache eine Dolmetscherhotline heranziehen.  

Arbeitgeber 

Arbeitgebern steht die Agentur für Arbeit für alle Fragen zur Vermittlung, Beratung und Förderung Ge-

flüchteter aus der Ukraine gerne zur Verfügung. 

Stellenangebote können Sie gerne an unseren Arbeitgeber-Service melden. 

Hierzu stehen Ihnen folgende Kontaktwege zur Verfügung 

E-Mail: Kelheim.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 

Die direkten Ansprechpartner inklusive Rufnummer finden Sie hier: 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/regensburg/arbeitgeberservice-regensburg 

 
Jobplattform der vbw „sprungbrett into work“  
Die Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. (vbw) hat die Jobplattform „sprungbrett into work für 
geflüchtete Menschen aus der Ukraine“ ins Leben gerufen. Damit soll Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine 
der Zugang zum Arbeitsmarkt in Bayern erleichtert werden. Die Durchführung des Projektes erfolgt in 
enger Abstimmung mit der Bayerischen Staatsregierung, der Regionaldirektion Bayern der Bundesagen-
tur für Arbeit sowie weiteren Netzwerkpartnern.   
 

https://bamf-navi.bamf.de/de/
https://www.landkreis-kelheim.de/media/4706/integrationskurstraeger.pdf
https://www.landkreis-kelheim.de/media/4706/integrationskurstraeger.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/regensburg/ukraine
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/regensburg/download/1533765754284.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/regensburg/download/1533765919969.pdf
mailto:Kelheim.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/regensburg/arbeitgeberservice-regensburg
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Hilfen für Kriegsgeflüchtete 
Vermischtes 
 
Ukraineforum Bad Abbach 

Der Markt Bad Abbach stellt seit kurzem eine unkomplizierte Möglichkeit bereit Hilfesuchende 

und Hilfswillige zusammen zu bringen. Das Ukraineforum bietet die Möglichkeit  Suchanfragen 

und Hilfsangebote für eine Vielzahl von Menschen an einem Ort bereit zu stellen. Nach einer Re-

gistrierung können sie Ihre Gesuche nach Kleidung, Möbel, Elektronikgeräten oder auch Fahr- und 

Dolmetschdiensten direkt online stellen und sich im Anschluss direkt vernetzen. Genauso funktio-

niert es natürlich auch wenn Sie etwas anzubieten haben.  

 

Caritas Kelheim – Unkomplizierte Hilfe für ukrainische Flüchtlinge 

Auch unser Partner die Caritas Kelheim unterstützt die Geflüchteten aus der Ukraine.  

Zum einen werden verstärkt nach Übersetzern und Dolmetschern gesucht, die Ehrenamtliche, Be-

rater und Geflüchtete unterstützen. Eine kleine Aufwandsentschädigung wird ebenso gezahlt. 

Auch Kleider- und Lebensmittelspenden werden gesammelt und ausgegeben. Gerne können Sie 

sich hier eintragen. Wollen Sie die Geflüchteten lieber finanziell unterstützen? Auch dies ist über 

die Caritas Kelheim möglich. Entsprechende Informationen finden Sie hier.  

Außerdem stellt die Caritas Kelheim weitere Hilfsangebote zur Verfügung:  

 Carla-Scheine und Tafelscheine 

 Gutscheine für den Nahkauf 

 Geldspenden 
 Darlehen 
 
Speziell die letzten Drei Angebote sind spezifisch für Menschen in Notsituationen gedacht. Des-
halb werden Einkaufsgutscheine, Geldspenden und Darlehen nach Einzelfallprüfung ausgegeben.  
 
Ihr Ansprechpartner bei der Caritas Kelheim: Corinna Leers, E-Mail: c.leers@caritas-kelheim.de 

Tel: 09441 5007-16 

 

Deutschkurs für MigrantInnen aus der Ukraine – Auer Verlag 

Für alle ukrainischen Geflüchteten hat der Auer Verlag vor kurzem ein 44-seitiges Arbeitsheft zum 

Deutschlernen herausgebracht. Es kann direkt beim Verlag online bestellt werden. Außerdem gibt 

es auch das „Basisheft Lesen Schreiben Rechnen“ zum Erlernen der lateinischen Schrift. 

Weitere Materialien finden Sie hier. 

Die Veranstalter freuen sich über jeden der teilnimmt! 

 

Informationen des BAMF auf Ukrainisch und Russisch  

Auf der Seite des BAMF finden sich Informationen in ukrainischer und russischer Sprache zum Zu-

gang zum Integrationskurs und Berufssprachkurs, sowie weitere Informationen zur Einreise, zum 

Aufenthalt, zu Beratungsangeboten sowie zur Erwerbstätigkeit in Deutschland (BAMF - Bundesamt 

für Migration und Flüchtlinge - Informationen zu Einreise und Aufenthalt für Menschen aus der 

Ukraine) https://www.bamf.de/DE/Themen/AsylFluechtlingsschutz/ResettlementRelocation/

InformationenEinreiseUkraine/informationen-einreise-ukraine-node.html 

https://www.ukraineforum-badabbach.de/?fbclid=IwAR3k_gTC1nBEqD0PomvNlXMD4A7ZCTZ0vTD0OL5J5XxAfNCxhXffJ34w6wM
https://www.caritas-kelheim.de/ehrenamtliche-hilfe-oder-gueter-anbieten-fuer-fluechtlinge-in-kelheim
https://www.caritas-kelheim.de/spenden-fuer-die-ukraine-fluechtlinge-in-kelheim
mailto:c.leers@caritas-kelheim.de
https://www.auer-verlag.de/07932-basisheft-lesen-schreiben-rechnen.html
https://www.auer-verlag.de/07932-basisheft-lesen-schreiben-rechnen.html
https://www.auer-verlag.de/deutschkurs-asylbewerber
https://www.bamf.de/DE/Themen/AsylFluechtlingsschutz/ResettlementRelocation/InformationenEinreiseUkraine/informationen-einreise-ukraine-node.html
https://www.bamf.de/DE/Themen/AsylFluechtlingsschutz/ResettlementRelocation/InformationenEinreiseUkraine/informationen-einreise-ukraine-node.html
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Hilfen für Kriegsgeflüchtete 
Vermischtes 
 
Jobbörse für Geflüchtete aus der Ukraine 

Das Netzwerk von Händlern für Händler e. V. hat eine Jobbörse für Personen, die aus der Ukraine 

geflüchtet sind, ins Leben gerufen. Auf dem in englischer Sprache verfassten Portal können aktuel-

le Stellenangebote eingesehen werden sowie allgemeine Informationen zur Arbeitsaufnahme der 

Zielgruppe in Deutschland abgerufen werden: https://www.jobaidukraine.com/ 

 

Bilderwörterbuch in ukrainischer Sprache 

Die Tüftel-Akademie ist eine Online Lernplattform der Junge Tüftler gGmbH und bietet u.a. Bilder-

wörterbücher in ukrainischer Sprache zum Herunterladen an unter: https://tueftelakademie.de/

fuer-zuhause/bilderwoerterbuch/ 

Die Bilderwörterbücher können frei verwendet, geteilt und weitergeben werden. 

Außerdem bietet der Paritätische Wohlfahrtsverband eine ähnliche Zusammenstellung um die ers-

te Kommunikation zu vereinfachen. Die Verständigungshilfen für Geflüchtete und Hilfsorganisatio-

nen finden Sie hier. 

 

Germany4ukraine – Informationsplattform des Bundesinnenministeriums 

Das Bundesministerium des Innern und für Heimat informiert auf einer neuen Homepage über 

viele Themen die für die Geflüchteten aktuell bedeutend sind. Von Arbeit über Studium bis hin zu 

medizinischer Versorgung wird auf ukrainisch, englisch, russisch und deutsch informiert: https://

www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua 

 

Apps zur Verständigung 

Wie früher auch schon ist auch die Kommunikation mit den eigewanderten Ukrainer nicht oft 

nicht einfach. Auch wenn viele Englisch sprechen gibt es auch andere Möglichkeiten sich zu ver-

ständigen. Apps wie die „Sprechende App“ für Android oder „Sprich und Übersetz“ für Apple-

Geräte macht es leichter.  

 

Case Talks – Diskussionsforum für pädagogische Fachkräfte in der Integrationsarbeit 

Die ufuq.de-Fachstelle zur Prävention religiös begründeter Radikalisierung in Bayern hat das neue 

Online-Format Case Talks entwickelt. In den Case Talks kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Fachstelle und pädagogische Fachkräfte zusammen und besprechen herausfordernde Situatio-

nen in Schulen / Jugendeinrichtungen anhand von Fallbeispielen, die in Bezug zu Islam, antimusli-

mischem Rassismus und religiös begründeter Radikalisierung stehen. Zielgruppe des Angebots 

sind Lehrkräfte, Referendarinnen und Referendare und andere schulische und außerschulische 

pädagogische Fachkräfte sowie Fachkräfte in der Integrations- und Sozialarbeit.  

Weitere Informationen (v.a. Termine, Themenschwerpunkte und Anmeldeverfahren) entnehmen 

Sie bitte dem folgenden Link: https://www.ufuq.de/case-talks-gespraechsrunden-fuer-

paedagoginnen-in-sa-chen-islam-islamfeindlichkeit-und-islamismus/ 

 

https://www.jobaidukraine.com/
https://tueftelakademie.de/fuer-zuhause/bilderwoerterbuch/
https://tueftelakademie.de/fuer-zuhause/bilderwoerterbuch/
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/ukraine-krise-bildwoerterbuch-als-verstaendigungshilfen-fuer-gefluechtete-und-hilfsorganisationen/
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.translate.talkingtranslator&hl=de&gl=US
https://apps.apple.com/de/app/%C3%BCbersetzer-sprich-%C3%BCbersetze/id804641004
https://www.ufuq.de/case-talks-gespraechsrunden-fuer-paedagoginnen-in-sa-chen-islam-islamfeindlichkeit-und-islamismus/
https://www.ufuq.de/case-talks-gespraechsrunden-fuer-paedagoginnen-in-sa-chen-islam-islamfeindlichkeit-und-islamismus/
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Hilfen für Flüchtlinge aus der Ukraine 
Ehrenamt hilft mit  
 

Ehrenamtliche UnterstützerInnen und ÜbersetzerInnen-Pool im Landkreis Kelheim 
 
Auf der Landkreishomepage können sich zum einen Personen registrieren, die ehrenamtlich tätig wer-
den möchten und zum anderen können SIE sich bei mir melden, wenn Sie Unterstützungsbedarf haben! 
 
In unserer online Datenbank können wir mittlerweile über 30 neue Ehrenamtliche verzeichnen, die sich 
einbringen möchten, um Kriegsflüchtlinge zu unterstützen. 
Darunter sind auch DolmetscherInnen und ÜbersetzerInnen.  
 
Selbstanmeldung von Neuankömmlingen 
Neuankömmlinge aus der Ukraine können sich direkt über die Homepage hier anmelden. Die Infos ge-
langen direkt zur Ausländerbehörde und werden von dort weiter bearbeitet. 

Dolmetscher gesucht  
 
Wir suchen aber weiterhin DolmetscherInnen für die Sprachen Ukrainisch und Russisch. Melde und Re-
gistriere Dich direkt auf der Ehrenamtsplattform des Landkreises Kelheim 
 
Neue Ehrenamtsangebote online: 
Food Sharing im Landkreis Kelheim - Sei dabei beim Food-Sharing und Lebensmittelretten! 
InterviewerInnen für den Zensus 2022 - Beteilige Dich bei der Erhebung zum aktuellen Zensus als Inter-
viewerIn (sogar mit kl. Vergütung) 
GartenbewerterInnen - Sei aktiv im Umweltschutz und werde GartenbewerterIn 
Betreuung von demenzkranken Menschen - Werde ehrenamtliche DemenzbetreuerIn und erhalte pro-
fessionelle Begleitung von der Fachstelle für pflegende Angehörige 
à INTERESSE ? Registriere Sie sich und / oder viel Spaß beim stöbern.   
 

Erlernen der Deutschen Gebärdensprache (DGS) 
Grundkurs bei der VHS Abensberg, Aventinum 
 

Wer die "geheimnisvolle" Zeichensprache (genannt auch Gebärdensprache), der Gehörlosen für sich ent-
decken oder seine körperlichen, gestischen und mimischen Ausdrucksmöglichkeiten auf diese Weise ent-
decken und weiterentwickeln möchte, ist hier genau richtig. Es werden zum einen die für die DGS wichti-
gen "Sprechorgane" (Hände, Gesicht, Körper) gezielt trainiert. Zum anderen die wesentlichen Grundlagen 
der DGS bewusst gemacht und systematisch ausgebaut. Sie trainieren dabei durch Körpersprache, Mimik 
und Gebärden auch die grundlegende visuelle, nonverbale Kommunikation. Der Einblick in Leben und Kul-
tur der Gehörlosen in ihrer eigenen Gruppe und in der Gemeinschaft mit den Hörenden soll das Verständ-
nis der Welt dieser Menschen erleichtern. Ziel ist es, die Gebärden in der täglichen Umgangssprache an-
wenden zu können. Einführung in die eigenständige Grammatik der Gebärdensprache mit Übungen an 
Gesprächssituationen des Alltags. 
Start der 10 Unterrichtseinheiten ist am Mittwoch, 27.04.2022 von 19 - 20.30 Uhr. Näheres unter:  
www.vhs-abensberg.de/programm/sprachen.html/kurs/466-C-221C150/t/deutsche-gebaerdensprache-
dgs-i-grundkurs  

Inklusion 

https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/
https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/hilfe-fuer-die-ukraine/selbstmeldungen-von-kriegsfluechtlingen-aus-der-ukraine/
https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/
https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/
https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/registrierung-fuer-freiwillige/
https://www.landkreis-kelheim.de/leben-arbeiten/ehrenamt/aktuelle-engagement-angebote/
https://www.vhs-abensberg.de/programm/sprachen.html/kurs/466-C-221C150/t/deutsche-gebaerdensprache-dgs-i-grundkurs
https://www.vhs-abensberg.de/programm/sprachen.html/kurs/466-C-221C150/t/deutsche-gebaerdensprache-dgs-i-grundkurs
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 Ukraine-Konflikt 
Informationen in Leichter Sprache und Gebärdensprache 

            
Leichte Sprache   
 
Wohn– und Transferangebote für behinderte Menschen aus der Ukraine 
Auf der Internetseite www.hilfsabfrage.de sollen bestehende Wohn- und Transferangebote für behinder-
te Menschen aus der Ukraine gebündelt und übersichtlich aufgeführt werden, um die zur Verfügung ste-
henden Ressourcen flächendeckend zu nutzen. Deutschlandweit werden Organisationen der Behinderten-
hilfe gebeten, in den Rubriken „Transfer“ und „Wohnen“ ihre Hilfsangebote zu hinterlegen. Organisatio-
nen in der Ukraine, in den Grenzregionen sowie in Deutschland können dann ein sogenanntes „matching“ 
zwischen den behinderten, geflüchteten Menschen und den Hilfsangeboten in Deutschland herstellen. 
Eine redaktionelle Überwachung der eingetragenen Angebote findet statt.  
Wörterbuch in Leichter Sprache zum Thema Krieg  
Der Krieg in der Ukraine ist im Moment überall das große Thema. Sag`s einfach - das Büro für Leichte 
Sprache in Regensburg hat ein kleines Wörterbuch zu wichtigen Begriffen zum Thema Krieg in Leichter 
Sprache geschrieben. 
Näheres hier: https://www.sags-einfach.de/ 
Eine Pressemitteilung von dem Beauftragten der bayerischen Staatsregierung für die Belange von Men-
schen mit Behinderung, Herrn Holger Kiesel, zu der Situation von Menschen mit Behinderung in der Ukrai-
ne in Leichter Sprache finden sie hier:  
https://www.behindertenbeauftragter.bayern.de/presse/pressemeldungen/  

 
Alle weiteren wichtigen Informationen zu den aktuellen Themen in Leichter Sprache finden Sie hier:  
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/leichte-sprache-2009864 
 
Gebärdensprache 
Wichtige Informationen zu den aktuellen Themen in Gebärdensprache finden Sie 
hier:  
https://www.bundesregierung.de/breg-de/gebaerdensprache?view= 
 

Symbole die bei der Kommunikation helfen können: 
https://www.metacom-symbole.de/downloads/
download_fremdsprachen.html 

Barrierefreiheit im Bereich Freizeit, Gastronomie 
und Beherbergung  
Neue Zertifikate „Reisen für alle“ 
 
Die Zertifizierung „Reisen für alle“ ist ein deutschlandweit einheitliches Kennzeichensystem zur besseren 
Orientierung bei der Planung von Ausflügen und Reisen aller Art. Im Landkreis Kelheim wurden bereits 
eine Vielzahl an Betrieben entlang der touristischen Servicekette mit dem Gütesiegel ausgezeichnet und 
zertifiziert. Dank einem Förderprogramm des Freistaates Bayern können jetzt weitere Zertifizierungen 
kostengünstig durchgeführt werden.  
Weitere Infos und die bereits zertifizierten barrierefreien Angebote und Betriebe finden Sie auf der Web-
seite des Tourismusverbandes unter www.herzstueck.bayern/barrierefrei sowie in der Broschüre „Erleben 
und genießen für alle – Barrierefrei unterwegs im Landkreis Kelheim . 
 

https://www.hilfsabfrage.de/
https://www.sags-einfach.de/
https://www.behindertenbeauftragter.bayern.de/presse/pressemeldungen/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/leichte-sprache/leichte-sprache-2009864
https://www.bundesregierung.de/breg-de/gebaerdensprache?view=
https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_fremdsprachen.html
https://www.metacom-symbole.de/downloads/download_fremdsprachen.html
http://www.herzstueck.bayern/barrierefrei
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Beratung für Arbeitgeber mit schwerbehinderten 
Arbeitnehmern 
Seit 1.1.2022 Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA)           
in Bayern 
Jeder Arbeitgeber mit zwanzig oder mehr Beschäftigten wird mindestens einmal jährlich mit dem Thema 
Schwerbehinderung konfrontiert, auch wenn er bis dato noch keine Menschen mit Behinderung be-
schäftigt hat. Spätestens die jährliche Erhebung und Abführung der Ausgleichsabgabe ist der Zeitpunkt, an 
dem jeder beschäftigungspflichtige Arbeitgeber mit dem Thema Schwerbehinderung befasst ist.  
 

2019 haben in Bayern von insgesamt 28.471 beschäftigungspflichtigen Arbeitgebern über ein Viertel gar 
keine schwerbehinderten Menschen beschäftigt, etwa ein Drittel der Arbeitgeber beschäftigen zwar 
schwerbehinderte Menschen, haben aber die gesetzlich festgelegte Beschäftigungsquote nicht erfüllt.  
 
Aber warum ist das so? 
Der Gesetzgeber hat verstanden, dass viele Arbeitgeber von komplexen Zuständigkeits- und Förderstruk-
turen oder aufwändigen Antragswesen abgeschreckt werden. Der Gesetzgeber hat ebenfalls verstanden, 
dass nicht jeder Arbeitgeber Fachwissen zum Thema Inklusion vorhalten kann. 
 
Die Lösung ist einfach: 
Der Gesetzgeber hat ein passgenaues Servicepaket zur Entlastung der Arbeitgeber geschnürt, um die Ein-
stellung oder Ausbildung von schwerbehinderten Menschen und allem, was damit zusammenhängt, für 
Arbeitgeber enorm zu vereinfachen: 
 
Die Expertise kommt direkt ins Unternehmen und ist dabei auch noch kostenfrei. 
 
Dabei geht das Angebot weit über Information und Beratung hinaus: 
Mit den Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA) steht seit Anfang des Jahres 2022 regional je 
ein EAA-Inklusionsberater oder eine EAA-Inklusionsberaterin bereit, um die Arbeitgeber bei allen Fragen 
und Schritten im Zusammenhang mit der Beschäftigung, der Einstellung oder Ausbildung von schwerbe-
hinderten Menschen zu entlasten. 
 
Näheres unter: www.eaa-bayern.de 

18 werden mit Behinderung  
Was ändert sich bei Volljährigkeit?  
 

Der Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) hat sein Merkblatt „18 
werden mit Behinderung“ aktualisiert. Der Ratgeber berücksichtigt den Rechtsstand von Januar 2022 und 
gibt einen Überblick darüber, welche Rechte und Pflichten behinderte Menschen mit Erreichen der Voll-
jährigkeit haben. Ein besonderes Augenmerk richtet das Merkblatt ferner auf die Regelungen zur soge-
nannten Assistenz im Krankenhaus, die zum 1. November 2022 in Kraft treten werden. Auch werden be-
reits jetzt die Rechtsänderungen in den Blick genommen, die zum 1. Januar 2023 aufgrund der Reform des 
Betreuungsrechts wirksam werden.  
Näheres unter: verlag.bvkm.de/produkt/18-werden-mit-behinderung/ 

https://www.eaa-bayern.de/
https://verlag.bvkm.de/produkt/18-werden-mit-behinderung/
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Schulung für Angebote zur Unterstützung im Alltag  
Schulungstag am 14. Mai 2022 im Landratsamt Kelheim 
 
Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen können Angebote zur Unterstützung im Alltag erbringen und mit der 
Pflegekasse abrechnen. Sie müssen sich zwingend in der Fachstelle für Demenz und Pflege des Regierungs-
bezirks registrieren (schriftlich oder online auf der Homepage), in dem sie unterstützen möchten. Ohne vor-
herige Registrierung kann nicht mit den Pflegekassen über den Entlastungsbetrag abgerechnet werden. Die 
Einzelperson wird für drei Jahre registriert, danach ist eine erneute aktive Registrierung durch die Einzel-
person erforderlich. 
Weitere Modalitäten sind über die Homepage der Fachstelle für Pflege und Demenz Niederbayern https://
www.demenz-pflege-niederbayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-
einzelpersonen/allgemeine-informationen/  
Die ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen benötigen, um mit den Pflegekassen über den Entlastungsbetrag 
abrechnen zu können, ein sogenanntes Institutionskennzeichen (IK). Dieses kann kostenfrei bei der Arbeits-
gemeinschaft Institutionskennzeichen https://www.dguv.de/arge-ik/index.jsp beantragt werden. 
 
Schulung der ehrenamtlich tätigen Einzelperson 
Für die Registrierung und Abrechnung ist eine Schulung von 8 Unterrichtseinheiten notwendig, die von den 
regionalen Fachstellen für Demenz und Pflege kostenfrei angeboten und durchgeführt wird. 
Eine Schulung in Präsenz findet am 14. Mai 2022 von 9 - 15.30 Uhr im Landratsamt Kelheim statt. 
Anmeldungen zu dieser Schulung bitte an das Zentrum für Chancengleichheit unter zfc@landkreis-
kelheim.de  

„Kraft für neue Wege“ -  
Trennungsbegleitung für Männer 
 
Die Katholische Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung unter der Leitung von Bernhard Bauer in Re-
gensburg möchte Männern jeden Alters, die nach 
einer längeren Ehe oder Beziehung eine Trennung bewältigen müssen, im Gruppenangebot "Kraft 
für neue Wege" eine Trennungsbegleitung anbieten. Nachdem dieses Angebot für Frauen bereits 
seit längerem existiert und in bewährter Weise an einigen Beratungsstellen durchgeführt wird, soll 
dieses Angebot für Männer ebenfalls etabliert werden. Über mehrere Monate hinweg wird die 
Entwicklung weg vom Schmerz der Trennung, hin zu einem verantwortlichen und selbstbestimm-
ten Leben von der Gruppe mit getragen. Die Gruppe wird angeleitet von Bernhard Bauer, Ehe-, 
Familien- und Lebensberater, und findet einmal monatlich in den Räumlichkeiten der Beratungs-
stelle in der Landshuter Straße 16 in Regensburg statt. 
Der nächste Kurs beginnt am Mittwoch, 13.4.2022 um 18.30 Uhr, weitere Kurse werden bei aus-
reichender Teilnehmerzahl fortlaufend angeboten.  
 
Weitere Informationen unter www.eheberatung-regensburg.de oder unter der Telefonnummer 
0941-51670. 

https://www.demenz-pflege-bayern.de/ueber-uns/regionale-fachstellen/
https://www.demenz-pflege-bayern.de/ueber-uns/regionale-fachstellen/
https://www.demenz-pflege-niederbayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-einzelpersonen/allgemeine-informationen/
https://www.demenz-pflege-niederbayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-einzelpersonen/allgemeine-informationen/
https://www.demenz-pflege-niederbayern.de/angebote-zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-einzelpersonen/allgemeine-informationen/
https://www.dguv.de/arge-ik/index.jsp
https://www.dguv.de/arge-ik/index.jsp
https://www.dguv.de/arge-ik/index.jsp
https://www.demenz-pflege-bayern.de/ueber-uns/regionale-fachstellen/
mailto:zfc@landkreis-kelheim.de
mailto:zfc@landkreis-kelheim.de
www.eheberatung-regensburg.de
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Kontakte/Impressum/Datenschutz 

Allgemeine Hinweise 
 
Das Zentrum für Chancengleichheit übernimmt keine Haftung für den Inhalt externer Internetseiten. 
Anregungen und Hinweise zu aktuellen Themen, die in unserem Newsletter berücksichtigt werden sollten, 
nehmen wir gerne entgegen. 
 

Abbestellung unseres Newsletter 
 
Sollten Sie die Zusendung unseres Newsletters nicht mehr wünschen, senden Sie uns dazu eine Email mit 
dem Betreff „Newsletter abbestellen“ an zfc@landkreis-kelheim.de 
 

Impressum 
 
Herausgeber des Newsletters: 
Landratsamt Kelheim 
Zentrum für Chancengleichheit 
Donaupark 12, 93309 Kelheim 
Internet:  www.landkreis-kelheim.de 
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